
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jörn Potthoff: 
Der Neue 

im Stadtrat 

Termin 
 

Am 01. Dezember findet eine 
außerordentliche Ratssitzung statt, in der 
unter anderem über verkaufsoffene Sonntage 
abgestimmt wird. 
Unterstützt unseren neuen Stadtrat Jörn 
Potthoff bei seiner ersten Ratssitzung und 
kommt als Zuschauer vorbei. 
 

Am Donnerstag, 01. Dezember 2016  
ab 19 Uhr im Theater- und Konzerthaus  

Termin 
 

Am 08. Dezember findet die 
Haushaltsdebatte statt. Unser neuer 
Stadtrat Jörn Potthoff wird mit seiner 
Haushaltsrede klarstellen, dass SOLINGEN 
AKTIV durch den Mandatswechsel nicht an 
Kampfgeist eingebüßt hat. 
 
 

Am Donnerstag, 08. Dezember 2016  
ab 17 Uhr im Theater- und Konzerthaus  



Erklärung zum Rücktritt vom Ratsmandat 
in der Ratssitzung am 17.11.2016 

von Gabi Gärtner (Auszüge) 
  
„SOLINGEN AKTIV hatte sich zum Ziel gesetzt, 
Sprachrohr der so genannten einfachen Men-
schen im Stadtrat zu sein und zu fördern, dass 
sie ihre Interessen in die eigene Hand nehmen. 
Diesen Anspruch haben wir eingelöst. Kaum 
noch eine Ratssitzung findet ohne aktive Betei-
ligung und Proteste aus der Bevölkerung statt.  
… 
Viele unserer Vorschläge, die zunächst von der 
Ratsmehrheit, oft rigide abgeschmettert wur-
den, haben sich im Laufe der Jahre als richtig 
und manchmal sogar mehrheitsfähig erwiesen. 
Vielleicht hat diese Arbeit den einen oder an-
deren bewogen, bisherige Vorurteile zumindest 
zu überdenken.  
…  
Ich freue mich, mein Mandat an Jörn Potthoff 
zu übergeben. Ich kann allen Gegnern, die sich 
freuen, wenn ich weg bin, versichern: Er wird 
ebenso kämpferisch sein und den Finger in die 
Wunde legen. Als Arbeiter in einem Solinger In-
dustriebetrieb und Vater von zwei kleinen 
Jungs wird er zudem eigene Akzente setzen. Ich 
wünsche ihm viel Erfolg!  
…  
Vielen Dank natürlich vor allem an alle Mit-
streiterinnen und Mitstreiter von SOLINGEN 
AKTIV – an dieser Stelle besonders an Regine 
Weiß, die die ersten vier Jahre mit mir in der 
Ratsgruppe war. 
… 
Vielen Dank!“ 
 
Die ganze Rede aus dem Stadtrat ist nachzulesen 
unter: www.solingen-aktiv.de 

 

Vorstellung von Jörn Potthoff – seine Rede 
anlässlich der Verabschiedung 

von Gabi Gärtner (Auszüge) 
 
„…Ich heiße Jörn Potthoff, bin 40 Jahre alt und  
von Beruf Werkzeugmechaniker. In Solingen 
lebe ich seit meinem 3. Lebensjahr. Ich bin ge-
schieden und habe 2 Kinder im Alter von 8 und 
10 Jahren. Nein Moment, ich habe fast schon 
vier Kinder. Ich lebe nämlich mit meiner Freun-
din Mareike und Ihren zwei Kindern so gut wie 
zusammen. Das waren die privaten Eckdaten. 
Politisch interes-
siert und aktiv bin 
ich, seitdem ich 
16 Jahre alt bin. 
Als engagierterer 
Jugend- und Aus-
zubildendenver-
treter in einem 
traditionsreichen 
Solinger Metallbe-
trieb und Mitglied 
in der IG Metall  
musste ich schnell 
lernen, dass be-
triebspolitische 
Arbeit, in der man 
sich kompromiss-
los an die Seite seiner Kollegen stellt, 
OPPOSITION bedeutet. Und dass Opposition 
nichts Schlechtes ist. Sondern genau das, was 
man unter den bestehenden Verhältnissen sein 
muss. Ein Oppositioneller. 
…  
Über den Tellerrand des Betriebes und über den 
Tellerrand des gesellschaftlichen Systems. 
Diese Erfahrungen sind einprägsam und wichtig 
geworden für mein weiteres „politisches“ Le-
ben.   

Heute bin ich nach wie vor bewusster Arbei-
ter, Antifaschist, Internationalist und seit 12 
Jahren  von Anfang an kontinuierlich der Mo-
derator der Montagsaktion in Solingen.  
… 
Ich bin Gründungsmitglied von SOLINGEN 
AKTIV. Uns einte damals alle ein Gedanke: 
Von den etablierten Parteien fühlten wir uns 
nicht vertreten. Es musste was Neues her. Et-
was, das von unten kommt. Indem alle mitma-
chen können. Wo Menschen lernen, ihre soge-
nannte Politikverdrossenheit umzukehren ins 
AKTIV werden für IHRE EIGENEN Belange.  
… 
Es ist wichtiger denn je, dass wir unsere Poli-
tik von unten vertreten und mit den Solinge-
rinnen und Solingern gemeinsam Politik ma-
chen...für eine bessere Zukunft.  
… 
SOLINGEN AKTIV wird sich nach wie vor kom-
promisslos an der Seite der Solingerinnen und 
Solinger stellen!  Auch ich werde das Amt im 
Sinne unserer Prinzipien wirklich ehrenamt-
lich ausführen und alle Ratsgelder abführen!  
Wir werden uns gegen das Kaputtsparen der 
Stadt weiter wehren und einen klaren Stand-
punkt einnehmen für die Kommune als Da-
seinsvorsorge und damit für ein lebenswertes 
Solingen. Wir werden nicht davor zurück-
schrecken die Bundespolitik oder auch die ge-
samtgesellschaftlichen Verhältnisse zu kriti-
sieren, sofern Sie uns Menschen in Solingen 
betreffen. Den Menschen die uns noch nicht 
richtig kennen biete ich an: lernt uns kennen, 
habt keine Scheu. Wir sind ganz normale Men-
schen und brauchen auch Euch! Ich lade Euch 
alle ein, diese Politik zu unterstützen! Auf 
eine gemeinsame gute Zusammenarbeit!  
Vielen Dank.“ 


